
 

 

Jahresbericht 2022-2023 des Präsidenten BOMV 
 

Sehr geehrte Ehrenmitglieder 

Sehr geehrte Musikantinnen und Musikanten 

 

Wie rasend schnell doch die Zeit vergeht. Ein weiterer Jahresbericht wartet darauf, verfasst zu werden. Dabei 
benutze ich die Gelegenheit das letzte Verbandsjahr noch einmal kurz zu beleuchten. 

Zum Start des neuen Verbandsjahres konnte endlich wieder eine oberl. Bläserwoche in Zweisimmen 
durchgeführt werden. Unter der versierten musikalischen Leitung von Jean-Claude Kolly konnten die Teilnehmer: 
innen wieder ein herausforderndes aber trotzdem mit Freude spielbares Konzertprogramm einstudieren. Die 
Lagerleitung mit Stefan Janzi und Sven Mosimann haben es geschafft, mit neuen Registerleitern und gut 
geplanten Abläufen allen ein Top-Erlebnis zu bieten.  

Das Abschlusskonzert in Interlaken gefiel den Zuhörenden sehr. Speziell ein Märchen mit Musik und Erzählerin 
war ein absoluter Höhepunkt an diesem Abend. 

Es hätte noch einige Plätze frei gehabt im Lagerhaus in Zweisimmen. Wir hoffen, die OBW 2024 wieder so 
attraktiv gestalten zu können, dass wieder eine Vollauslastung erreicht werden kann. Nur so ist es auch möglich, 
das Defizit in Grenzen zu halten. 

Nach der erfolgreichen Delegiertenversammlung in Grindelwald starteten wir in ein weiteres wichtiges 
Verbandsjahr. 

Voller Elan und Tatendrang begingen wir im November unsere traditionelle Klausur, bei welcher wir unsere kurz- 
und mittelfristigen Ziele definierten und den Stand der Arbeiten überprüften. Ein neuer Leidfaden für Musiktag-
OK’s, und die oberländischen Musiktage standen dabei im Vordergrund. 

An diversen Vorstands- und Musikkommissionssitzungen haben wir intensiv an unseren vordefinierten Zielen 
gearbeitet und uns für das Vorwärtskommen des BOMV-Verbandes eingesetzt.  

Wiederum interessant, unterhaltsam und beeindruckend waren die vielen Konzerte, welche wir besuchen 
durften. Es zeigt einmal mehr, welch grossartige Arbeit bei euch in den Vereinen geleistet wird. Sei dies 
musikalisch, organisatorisch oder einfach als Gastgeber. Wir geniessen diese Abende unter euch Gleichgesinnten 
sehr und freuen uns jedes Mal, wenn wir mit einem zugestellten Konzertprogramm auf eure Anlässe aufmerksam 
gemacht werden. Auch durften wie bei auffallend vielen Vereinsjubiläen dabei sein und den jubilierenden 
Vereinen den verdienten Gutschein überbringen. Es war enorm erfrischend, wie vielfältig und abwechslungsreich 
die Anlässe gestaltet wurden. 

Sehr intensiv gestalteten sich die Vorarbeiten für die oberländischen Musiktage. In vielen Sitzungen, 
Zusammenkünften und Besprechungen wurde dieser grosse Anlass von einem topmotivierten OK unter der 
Leitung von Beatrice Zeller geplant und akribisch vorbereitet. Unzählige Stunden freiwilliger Arbeit wurden von 
den OK-Mitgliedern, Ressortleitern und Helfern aufgewendet, um uns ein unvergessliches Fest zu bereiten. 

 

Das BEA Projekt des BKMV fand auch in diesem Jahr statt. Eine motivierte Truppe unter der Leitung von Luca Belz 
brachten Stimmung auf das BEA-Gelände und weckte Lust auf mehr. 

 

Am zweiten Juniwochenende war es dann so weit. Die Oberländischen Musiktage 2023 in Zweisimmen wurden 
mit dem 125 Jahr Jubiläum der MG Zweisimmen faktisch eröffnet. 

Mit prächtigem Sonnenschein wurden die Vereine in Zweisimmen empfangen.  

Im Gemeindesaal und der Kirche wurden die Vorträger der Vereine dargeboten. Es hat sich gezeigt, dass in 
Sachen Spielplan noch Optimierungs-Potential besteht. Verzögerungen in der Kirche haben die Nerven von 
Einzelnen doch stark strapaziert. Aber das OK hat gut reagiert und nötige Schritte eingeleitet. Ein riesiges Merci 
an das Ressort Musikalisches, welches es geschafft hat, alle Mehrfachmitgliedschaften der Vereine zu 
berücksichtigen. Ein schier unmögliches Unterfangen.  

 



 

 

 

Die Veteranen-Ehrungen des BKMV waren eindrücklich, und wir gratulieren allen Geehrten nochmals herzlich! 

Leider sind im musikalischen Bereich im Nachgang zu den BOMT, Unstimmigkeiten aufgetreten. Der Verband 
nimmt dieses Thema sehr ernst und wird in einer ersten Phase mit dem betroffenen Verein das Gespräch suchen 
und eine erste Aussprache durchführen. 

Der Musikgesellschaft Zweisimmen danke ich für ihren Mut, diesen Grossanlass durchzuführen. Es war over all 
ein grossartiges Erlebnis, und wir hoffen, schon bald eine Kandidatur für die Austragung 2028 zu erhalten. 

 

„Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren der Liebe, die wir hinterlassen, wenn wir gehen.“ 

Albert Schweizer 

An dieser Stelle gedenke ich all den verstorbenen Kameradinnen und Kameraden. Sie alle hinterlassen eine große 
Lücke in den Familien und in ihren Vereinen. Ihre Instrumente sind für immer verstummt, und nur noch die 
Erinnerungen halten sie in unseren Gedanken am Leben. Allen Angehörigen spreche ich nochmals unser tief 
empfundenes Beileid aus. In der Zeit der Finsternis kann der Trost nie zu viel werden. 

 

Die Suche nach Funktionären in Vorstand und Muko des BOMV gestaltet sich schwierig. Wir benötigen neue 
Kräfte und sind froh um eure Unterstützung. Die Suche läuft und wir werden noch detailliert auf euch 
zukommen. 

Zum Schluss danke ich euch liebe Musikantinnen und Musikanten. Dank eurer unermüdlichen Arbeit sei es das 
Üben zuhause, Musikproben, Vorstandsitzungen, Nachwuchsausbildung oder eine andere der unzähligen 
Aufgaben zugunsten unseres Hobbys, ist ein Verbandsleben überhaupt vorstellbar. Was ihr alle leistet, um 
unsere Blasmusik attraktiv und erlebenswert bleiben zu lassen, ist grossartig. Die Freude und der Enthusiasmus, 
welcher an jeden eurer Anlasse wirklich spürbar ist, berühren mich jedes Mal aufs Neue. 

Meinen Vorstand- und Muko Kameraden: innen danke ich speziell. Eure Unterstützung ist enorm, und ohne diese 
Unterstützung weiss ich nicht wie lange ich noch als Präsident diesem Verband vorstehen kann. Die Arbeit macht 
grosse Freude, doch machen sich erste Abnützungserscheinungen bemerkbar. 

Nur gemeinsam sind wir stark! 

Und das meine ich in diesem Jahr mehr als ernst. 

 

Frutigen, im September 2023  

 
 
 
 
Martin Schneider 
Präsident BOMV 


